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Name, Vorname Partei Besonderes 

Harald Klussmeier B90 / Grüne i.V. für Kirsten Wiese, Sprecherin des FA 

Dieter Mützelburg B90 / Grüne  

Jens Schabacher B90 / Grüne  

Bianca Wenke SPD  

Ali Kaya SPD  

Peer Sieveking CDU  

Friederike Emole Die Linke  

Peter Boehme Die Linke Sprecher des Bauausschusses ÖV 

Noah de Groot Die Partei  

Jürgen Schultz FDP i.V. für Christa Sanders-Terholz 

   

Ortsamt   

Hellena Harttung  Ortsamtsleiterin 

Timo von den Berg  Kommunaler Sachbearbeiter 

   

Sonstige   

Dirk Sommer  Zuständiger Regionalleiter, Kita Bremen 

Kathrin Warnecke  Leitung Kita Betty-Gleim-Haus 

Feentje Kracke  Leitung Kita Friedrich-Karl-Straße 

Über 30 Eltern der Kita Betty-Gleim-Haus und der Kita Friedrich-Karl-Straße 

 
 
Tagesordnung 
TOP 1 Umzug der Kindertagesstätte Friedrich-Karl-Straße 

TOP 2 Verschiedenes 

 

TOP 1 Umzug der Kindertagesstätte Friedrich-Karl-Straße 
Im Rahmen dieser Sitzung werden offene Fragen gesammelt, die mit den zuständigen 
MitarbeiterInnen der Senatorin für Kinder und Bildung geklärt werden. 
 
Dirk Sommer, zuständiger Regionalleiter Kita Bremen, erklärt: 

 Unterjährige Umzug sei ein Kompromiss von Kita Bremen.  

 Ab Kita-Jahr 2018/2019 sei geplant, dass Kita Friedrich-Karl-Straße von Belegung 
von vier Ü3-Gruppen auf zwei Ü3-Gruppen und zwei U3-Gruppen umgestellt wird. 

 Kita Bremen fordert die Mitnutzung des angrenzenden Spielplatzes als 
Außenfläche für die neue Kita Friedrich-Karl Straße. Hierüber wird Soziales 
entscheiden.  

 Kita Betty-Gleim-Haus gilt als Einrichtung mit Mindestausstattung. Kita Bremen 
prüft, ob die Räumlichkeiten den Richtlinien entsprechen. 

 Nach Angaben von Kita Bremen sowie aus den Gesprächen mit der 
Bildungsbehörde, gäbe es lediglich die Möglichkeit auf dem Gelände der Kita 



Betty-Gleim Haus eine Einrichtung zu errichten oder die Kita Friedrich-Karl-Straße 
zu schließen. Andere Standorte seien hinreichend geprüft worden. 

 
Kathrin Warnecke, Leitung Kita Betty-Gleim-Haus, erläutert, dass sie nichts gegen den 
Umzug der Kita in den Garten als letzte Alternative habe. Es müsse bedacht werden, 
dass die Situation in ihrem Haus sehr beengt sei und dass das Außengelände bisher der 
Ausgleich dafür war.  
 
Feentje Kracke, Leitung Kita Friedrich-Karl-Straße, merkt an, dass ihre Kita aktuell schon 
beengt ist und möchte, dass zukünftig die Richtlinien für die Räumlichkeiten erfüllt 
werden. 
 
Die Eltern der Kita Betty-Gleim-Haus und der Kita Friedrich-Karl-Straße führen folgende 
Bedenken und Vorschläge zum Umzug an: 

 Abholsituation über Bismarckstraße sei für Eltern bereits grenzwertig. Weitere Kita 
würde Situation verschärfen. Andere Lösungen sollen gefunden werden. 

 Mobilbauten für Kita Friedrich-Karl-Straße erscheinen in der Planung zu klein und 
unzureichend ausgestattet (RiBTK sollen eingehalten werden – Waschraum, 
Differenzierungs-, Bewegungs-, Mitarbeiterräume gefordert). 

 Für Teile der anwesenden Eltern von Betty Gleim sei ein Umzug der Kita 
Friedrich-Karl auf das Gelände des Betty-Gleim-Hauses nicht tragbar. Sie führen 
an, dass die Kita-Gebühren erhöht wurden, wobei das Angebot verschlechtert 
wird. 

 
Der Bunkerabriss, neben der alten Kita Friedrich-Karl-Straße, soll nicht während des 
laufenden Kita-Jahres erfolgen. 
 
Die Mitglieder des Fachausschusses möchten offene Fragen geklärt haben. Beide 
Kindertagesstätten sollen unterstützt werden und eine Lösung müsse gefunden werden. 
Dabei sei es wichtig, dass der Bedarf an Betreuungsplätzen befriedigt wird und dennoch 
die Einrichtungen ausreichend ausgestattet sind.  
 
Das Ortsamt bündelt die Fragen und Anregungen und leitet sie an Herrn Bulling 
(Senatorin Kinder und Bildung) weiter. 
 
Das Thema soll im März auf die Tagesordnung genommen werden. 
 
 

TOP 2 Verschiedenes 
Das Vorgehen zu der Vergabe von Globalmitteln für die Träger der offenen Jugendarbeit 
aus dem Controlling-Ausschuss und die Nachbesprechung des Besuchs der Schule an 
der Schaumburger Straße werden in der nächsten Sitzung behandelt. 
 

 Die nächste Sitzung des FA Bildung, Kinder und Jugend (ÖV) findet am Mittwoch, 8. 
März 2017, um 19:00 Uhr im Ortsamt statt. 
 
Protokoll: 
Timo von den Berg 
 

 


